
DULCIS
AMARAE MORTIS
MEMORIA.

Das ist
Aufmunterung,

Die Forcht deß Todts
Großmüthig zu über-

winden.

PASSAU,
Gedruckt bey Gabriel Mangold, Hoch-

Hoff-Buchdrucker, 1738.



Brevitate Vitae nil melius dedit Natura.
Was die Natur dem Menschen hat

geben,
Ist das best ein kurtz und frommes

Leben.

Rutz Todt, komm wann du
wilst; du kommst auß GOt-
tes Willen,

T

Wisse ich bin bereit, denselben zu er-
füllen.

Ich bin schon resolvirt, GOtt ma-
che was Er will.

Wie ich gebohren bin, war Sterben
schon mein Zihl,

Ich will was mein GOtt will; ich
laß nichts anders hören,

Sein Willen ist mein Schluß; sein
Wort ist mein Begehren.

Ich



Ich steh nur auf der Wacht, bis ich
die Ordre hab,

Rufft GOtt, so trett ich ab, und leg
mich in das Grab.

Ich bin mit dem Beding, auf dise
Welt gebohren,

Daß ich hinwiderum, werde auß ihr
verlohren;

Daß ist ein Völcker G'satz, das ist all
Menschen g'mein.

Drum Sterben muß kein Straff, vil-
mehr ein Gutthat seyn.

Es gab auf dise Weiß der Himmel mir
das Leben,

Daß ich verbunden sey, solches zuruck
zu geben.

Es ist der Lebens-Lauff nichts anders
als ein Reyß,

Der außgeht muß nach Hauß,
es g'schicht was ich schon
weiß.
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